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Beim letzten Heimspiel gegen
die SG Westerburg wurden die
beiden Mannschaften von den
Spielern der VfB-Bambinis und
der F-Jugend auf den Platz geleitet
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Donnerstag, 21.April 2011
VfB Wissen - SG Lautzert / Oberdreis





Mit einem am Ende leistungsgerechten 2:2-Remis endete das Spitzenspiel
der Kreisliga A zwischen dem VfB Wissen und der SG Westerburg. Der VfB 
behauptete den 3-Punkte-Abstand auf die Gäste, versäumte es aber, einen 
der beiden verbliebenen Verfolger entscheidend zu distanzieren.
Gegen Westerburg riß im Dr.Grosse-Siegstadion eine eindrucksvolle Serie, 
denn das Remis war nach 17 Heimsiegen in Folge der erste Punktverlust auf 
eigenem Platz seit November 2009. In der ersten Halbzeit hätte den Wester-
burgern keiner der gut 200 Zuschauer Chancen auf einen Punktgewinn ein-
geräumt, zu überlegen agierte die Wissener Mannschaft. Schon nach vier 
Minuten setzte Deniz Inan eine Direktabnahme aus kurzer Distanz ans Aus-
sennetz, dann tauchte Osman Kuvvet ganz alleine vor dem Gästekeeper auf.
So war das 1:0 nach 19 Minuten durch Deniz Inan mehr als überfällig, und 
auch danach taumelte die sonst so sichere Westerburger Abwehr von einer 
Velegenheit zur nächsten. Mit dem 2:0-Halbzeitstand, den erneut Deniz Inan
mit einem Lupfer aus spitzem Winkel erzielte (33.), war die SG bestens be-
dient. Die Gäste hatten während der ersten 45 Minuten keine einzige nen-
nenswerte Torszene, dem standen auf Wissener Seite ein halbes Dutzend
Hochkaräter gegenüber.
Den VfB-Akteuren konnte man bis dahin allenfalls den Vorwurf machen, mit 
den eigenen Chancen allzu großzügig umgegangen zu sein. Beim durchaus
möglichen Zwischenstand von 4 oder 5:0 wäre der zweite Spielabschnitt
wohl recht entspannt verlaufen. So aber deutete sich schon bald nach Wie-
deranpfiff eine Trendwende an. Mit dem 1:2-Anschlußtor (51.), dass Wes-
terburg per Foulelfmeter erzielte, begann die schwächste VfB-Phase und das 
Spiel kippte völlig. Dazu trug auch bei, dass mit Marco Weller, Nima Kalantari
und Jan Conrads innerhalb einer Viertelstunde gleich drei Spieler verlet-
zungsbedingt ausscheiden mussten. Westerburg kam zu guten Ausgleichs-
chancen (darunter ein Pfostenschuß) und 14 Minuten vor dem Ende folge-
richtig auch zum 2:2. Zwischen beiden Westerburger Toren wäre allerdings
bei einem Foul an Stephan Heß auch ein Strafstoß möglich gewesen. Wer aus 
Wissener Sicht nun aber mit noch schlimmeren gerechnet hatte, sah sich 
getäuscht: Die umformierte Mannschaft zeigte Charakter, stemmte sich 
gegen die mögliche Niederlage und dominierte die Schlussphase. Bei gleich 
drei Chancen lag sogar der 3:2-Siegtreffer in der Luft, vor allem beim 
Lattenknaller von Tomasz Gawenda (86.) und einem Solo von Deniz Inan in 
der fünfminütigen Nachspielzeit war eine Menge Pech im Spiel. So freuten
sich am Ende nur die Gäste über das Ergebnis, auch wenn sie damit ihren 
Rückstand in der Tabelle nicht verkürzen konnten. Die trotz der Bedeutung
ausgesprochen faire Partie stand unter der sicheren Leitung von Schieds-
richter Carsten Jacob aus Hellenhahn. 
Die : Ioannis Stavropulos, Marco Weller (61. Ugur Ünal), 
Matthias Höck, Jan Conrads (72. Marvin Reifenrath), Stephan Heß, Daniel 
Schmidt, Osman Kuvvet, Niklas Breuer, Jeremy Speicher, Nima Kalantari (57.
Tomasz Gawenda), Deniz Inan. 

VfB-Aufstellung

19.Spieltag
VfB Wissen - SG Westerburg 2:2 (2:0)

Keine Chance hatte VfB-Torwart Stavropulos
beim Foulelfmeter, der den Westerburger
Gästen den 1:2-Anschlußtreffer brachte.

Jan Conrads
schied Mitte
der zweiten
Halbzeit aus





Mit dem SSV Weyerbusch erwies sich wieder einmal eine Mannschaft 
aus dem hinteren Tabellenbereich als Stolperstein für den VfB Wissen.
Nach den Unentschieden in Derschen (3:3), Lautzert (3:3) und Bitzen
(1:1) gab es beim 4:4 auf dem Weyerbuscher Kunstrasen sogar vier Ge-
gentore. Das dritte Remis in Serie kostete gleichzeitig auch die Tabel-
lenführung, die nach einem 3:1 in Herschbach nun Niederfischbach ein-
nimmt. Aus eigener Kraft sind Meisterschaft und Aufstieg nicht mehr zu
schaffen. Das VfB-Team muß nun auf einen Ausrutscher der Niederfisch-
bacher in den sechs noch ausstehenden Spielen hoffen und gleichzeitig
weitere Punktverluste vermeiden. Dazu ist gegenüber der ernüchtern-
den Vorstellung vom vergangenen Sonntag eine deutliche Leistungsstei-
gerung nötig. Noch ist nichts verloren ! 
In Weyerbusch waren die ersten Minuten bezeichnend fürs gesamte
Spiel: Zweimal schlugen die Hausherren den Ball weit nach vorn, zweimal
endeten die Abwehrversuche mit Querschlägern, zweimal zappelte der 
Ball zum 1:0 (4.) und 2:0 (7.) im Netz. Prompt gelang Marco Weller mit 
einem Flachschuß von der Strafraumgrenze das 2:1-Anschlußtor (10.). 
Anschließend sahen die Zuschauer drückende Wissener Überlegenheit 
und ausreichend Chancen, das Ergebnis schon bis zur Pause zu drehen.
Heraus sprang nach desaströser Chancenverwertung nur der 2:2-Aus-
gleich, den nach 41 Minuten erneut Marco Weller per Freistoß erzielte.
Nach dem Wiederanpfiff setzte sich der Sturmlauf fort, wobei zahlreiche
Stockfehler und Fehlpässe zu oft den Spielaufbau störten. Torjäger Deniz 
Inan hatte einige gute Gelegenheiten, seine Trefferbilanz weiter auszu-
bauen, ging aber diesmal leer aus. So war es erneut ein Freistoß von Spie-
lertrainer Marco Weller, der für die überfällige 3:2-Führung sorgte (73.). 
Wer nun gedacht hatte, das Spiel sei angesichts der bis dahin klaren
Kräfteverhältnisse gelaufen, sah sich getäuscht. Weyerbusch kam nach 
77 Minuten nicht nur zum 3:3-Ausgleich, sondern hätte bei einem Schuß 
an den Innenpfosten sogar in Führung gehen können.
Auf der Gegenseite traf Jeremy Speicher kurz darauf nur die Latte. In die-
ser Phase wurde das Spiel zu einem offenen Schlagabtausch, bei dem 
Freunde der konsequenten Defensive nicht unbedingt auf ihre Kosten ka-
men. In der letzten Spielminute setzte Marco Weller einen Freistoß aus 
18 Metern an die Lattenunterkante, den zurückprallenden Ball köpfte
Matthias Höck zum vermeintlichen 4:3-Siegtreffer ins Netz. Nach dem 
anschließenden Mittelan-stoß schlug Weyerbusch das Leder lang nach 
vorne, zwei haarsträubende Klärungsversuche brachten wie so oft an die-
sem Tag keine Klärung, sondern einen Weyerbuscher Stürmer frei vorm
VfB-Tor in Ballbesitz, der gar nicht anders konnte, als aus kurzer Distanz zum umjubelten 4:4-Endstand einzuschieben.
Fazit: Zum wiederholten Mal gelang es der VfB-Elf nicht, eine eindeutige Feldüberlegenheit in einen Sieg zu verwandeln. Der Mangel an 
Souveränität in den Partien gegen spielerisch deutlich unterlegene Teams zieht sich wie ein roter Faden durch die Saison. Die Statistik
lügt nicht: Nur drei der bisherigen 10 Auswärtsspiele wurden gewonnen, dabei gab es im Durchschnitt auf fremdem Platz genau 2 
Gegentore. Ab sofort gibt es nur noch Endspiele.  Ioannis Stavropulos, Marco Weller, Matthias Höck, 
Jan Conrads, Stephan Heß, Daniel Schmidt, Osman Kuvvet, Jeremy Speicher, Nima Kalantari, Tomasz Gawenda, Deniz Inan.

Die Aufstellung in Weyerbusch:

20.Spieltag:
SSV Weyerbusch - VfB Wissen 4:4 (2:2)

Marco Wellers
Freistoßtor zum 

2:2-Ausgleich

Jeremy
Speicher
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Mit uns geraten Sie nicht ins Abseits !

Kreisliga A Westerwald/Sieg - Tabelle nach dem 20.Spieltag

Sei fair zum 23.Mann

Kreisliga C3 Westerwald/Sieg - Tabelle nach dem 18.Spieltag
Stand: 17.April 2011 Gesamt Heim Auswärts
Pl Mannschaft Sp G U V Tore TD Pu G U V Tore TD Pu G U V Tore TD Pu
1 VfB Niederdreisbach 18 15 0 3 57 : 19 38 45 7 0 2 34 : 10 24 21 8 0 1 23 : 9 14 24
2 SG Mittelhof 19 10 4 5 39 : 19 20 34 5 3 1 22 : 6 16 18 5 1 4 17 : 13 4 16
3 AtA Betzdorf 18 11 1 6 50 : 31 19 34 6 0 3 26 : 15 11 18 5 1 3 24 : 16 8 16
4 SG Wallmenroth II 19 9 1 9 34 : 25 9 28 6 0 4 21 : 11 10 18 3 1 5 13 : 14 -1 10
5 SV Niederfischbach II 18 8 4 6 37 : 34 3 28 6 1 2 27 : 19 8 19 2 3 4 10 : 15 -5 9
6 SG Steineroth II 19 8 4 7 29 : 27 2 28 3 2 4 10 : 14 -4 11 5 2 3 19 : 13 6 17
7 HC Harbach 18 9 1 8 39 : 40 -1 28 4 1 4 17 : 18 -1 13 5 0 4 22 : 22 0 15
8 SG Weitefeld II 19 8 3 8 29 : 28 1 27 4 1 4 18 : 14 4 13 4 2 4 11 : 14 -3 14
9 1. FC Grünebach 18 8 3 7 27 : 26 1 27 5 1 3 18 : 15 3 16 3 2 4 9 : 11 -2 11
10 Spfr. Selbach 19 6 5 8 33 : 41 -8 23 5 2 3 18 : 17 1 17 1 3 5 15 : 24 -9 6
11 VfB Wissen II 18 3 7 8 30 : 40 -10 16 2 5 2 18 : 14 4 11 1 2 6 12 : 26 -14 5
12 TuS Honigsessen II 19 4 4 11 27 : 53 -26 16 3 2 5 12 : 21 -9 11 1 2 6 15 : 32 -17 5
13 SV Betzdorf-Bruche 18 1 3 14 17 : 65 -48 6 0 2 7 6 : 27 -21 2 1 1 7 11 : 38 -27 4

Stand: 17.April 2011 Gesamt Heim Auswärts
Pl Mannschaft Sp G U V Tore TD Pu G U V Tore TD Pu G U V Tore TD Pu
1 SV Niederfischbach 20 14 3 3 51 : 24 27 45 6 2 2 28 : 12 16 20 8 1 1 23 : 12 11 25
2 VfB Wissen 20 12 7 1 56 : 27 29 43 9 1 0 32 : 7 25 28 3 6 1 24 : 20 4 15
3 SG Westerburg 20 12 6 2 48 : 20 28 42 5 5 0 24 : 8 16 20 7 1 2 24 : 12 12 22
4 SG Wallmenroth 20 11 5 4 47 : 24 23 38 4 4 2 20 : 14 6 16 7 1 2 27 : 10 17 22
5 SG Herschbach 20 10 4 6 46 : 40 6 34 4 2 4 25 : 26 -1 14 6 2 2 21 : 14 7 20
6 SG Alpenrod 20 8 6 6 36 : 30 6 30 5 1 4 21 : 15 6 16 3 5 2 15 : 15 0 14
7 SG Müschenbach 20 7 6 7 46 : 34 12 27 4 2 4 26 : 18 8 14 3 4 3 20 : 16 4 13
8 ASG Altenkirchen 20 8 0 12 32 : 50 -18 24 5 0 5 16 : 19 -3 15 3 0 7 16 : 31 -15 9
9 TUS Bitzen 20 6 4 10 33 : 39 -6 22 4 3 3 24 : 17 7 15 2 1 7 9 : 22 -13 7
10 SSV Weyerbusch 20 5 5 10 34 : 47 -13 20 3 3 4 20 : 19 1 12 2 2 6 14 : 28 -14 8
11 SG Alsdorf 20 5 4 11 29 : 44 -15 19 4 3 3 18 : 18 0 15 1 1 8 11 : 26 -15 4
12 SG Steineroth 20 5 4 11 30 : 52 -22 19 3 2 5 13 : 20 -7 11 2 2 6 17 : 32 -15 8
13 SV Derschen 20 4 3 13 27 : 57 -30 15 3 1 6 17 : 23 -6 10 1 2 7 10 : 34 -24 5
14 Spvgg. Lautzert 20 3 3 14 26 : 53 -27 12 2 1 7 15 : 26 -11 7 1 2 7 11 : 27 -16 5



OffensivDRUCK

rewi druckhaus 
Reiner Winters GmbH

Wiesenstraße 11 
57537 Wissen

Telefon: 0 27 42  93 23-8 
Telefax: 0 27 42  93 23-70 
druckhaus@rewi.de
www.rewi.de

ISO 9001:2008
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Zertifizierte Barmer Hausapotheke

POTHEKE
Hirsch Apotheke

Apotheker
Frank Ueckerseifer
Mittelstaße 4
57537 Wissen
Telefon 02742 / 2840
Telefax 02742 / 2183

/027 42 1055
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Krankenfahrten und Dialyse-
fahrten für alle Kassen
Rollstuhlfahrten -
Rollstuhltransporte
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Müschenbach / Hachenburg

Die Spiele der
Kreisliga A in
den nächsten
Wochen:

Mittwoch, 20.April 2011 Sonntag, 08.Mai 2011
SG Steineroth - TuS Bitzen 19:30 SG Herschbach - SSV Weyerbusch 14:30
Donnerstag, 21.April 2011 SG Müschenbach - Spvgg. Lautzert 14:30
VfB Wissen - Spvgg. Lautzert 19:30 VfB Wissen - ASG Altenkirchen 14:30
ASG Altenkirchen - SSV Weyerbusch 19:30 SV Derschen - SG Alsdorf 14:30
SV Derschen - SG Herschbach 19:30 SG Wallmenroth - TuS Bitzen 14:30
SV Niederfischbach - SG Alpenrod 19:30 SG Alpenrod - SG Westerburg 14:30
SG Müschenbach - SG Wallmenroth 19:30 SV Niederfischbach - SG Steineroth 16:30
SG Alsdorf - SG Westerburg 19:30 Sonntag, 15.Mai 2011
Samstag, 30.April 2011 TuS Bitzen - SV Niederfischbach 14:30
SG Herschbach - VfB Wissen 15:30 ASG Altenkirchen - SG Müschenbach 14:30
Spvgg. Lautzert - ASG Altenkirchen 17:30 SG Alsdorf - VfB Wissen 14:30
SSV Weyerbusch - SG Alsdorf 17:30 Spvgg. Lautzert - SG Herschbach 14:30
SG Westerburg - SG Steineroth 17:30 SSV Weyerbusch - SG Alpenrod 14:30
SG Wallmenroth - SV Niederfischbach 17:30 SG Westerburg - SG Wallmenroth 14:30
SG Alpenrod - SV Derschen 17:30 SG Steineroth - SV Derschen 14:30





Hachenburger Straße 209
57537 Wissen
Tel.: 0 2742 / 58 83 & 28 96
Fax: 0 2742 / 28 97

www.brueck-bedachungen.de
brueck-wissen@t-online.de

Georg Brück
Dachdeckermeister

Fleischerfachgeschäft

Trainingszeiten & Ansprechpartner



6 Airbags, ABS mit EBV
Isofix-Kindersitz-
Sicherungssystem
Zentralverriegelung mit
Funkfernbedienung
Elektrische Fenster-
heber vorn

Das ist kein
neues Auto,
das ist ein 
neues Zeitalter!

Als Volks-
SEAT Altea
ab 15.990 €
inkl. Klimaanlage,
Radio etc.

Backwaren von deriggesjeshühF
Hachenburger Str. 114

57537 WissenTelefon 02742 3618/



Medizinisches
Aufbautraining
mit den sicheren ReHa
geprüften Geräten zur
Rehabilitation und
medizinischen Fitness

Krankengymnastik
mit Geräten
über Rezept abrechenbar
oder mit einem monat-
lichen Beitrag privat

Fettabbautraining
für Adipositas-Patienten

Rückenschule
Osteoporose-
gruppe
Osteopathie
Krafttraining
für Sportvereine
(Fußball, Handball usw.)

Herz-Kreislauf-
Training
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entrum

Safi Wahab
staatl. anerkannter
Krankengymnast,
Heilpraktiker
Burgunderstr.10
57537 Wissen
Telefon / Fax
(02742) 43 33
E-mail:
safiwahab@aol.com

www.therapie-
praevention-zentrum.de

Dennis SchumacherTrainer Marco Weller Kevin Wagener

Daniel Schmidt

Matthias Höck

Tino BredendigOsman Kuvvet Tomasz Gawenda Marvin Reifenrath

Stefan Heß Jan Conrads Deniz Inan Nima Kalantari

Ömer Aksit

Torwarttrainer
Sascha Kill

Osman Alan

Jeremy Speicher Ugur Ünal

Ioannis Stavropulos

Niklas Breuer





VfB-Spielerstatistik - Saison 2010/2011

HOTEL AMBIENTE WISSEN

Familie Helmut Görgen
Hockelbachstraße 2

57537 Wissen

Telefon: ( 02742 ) 9324 - 0
Telefax: ( 02742 ) 9324 - 17

Mail: Info@HotelAmbienteWissen.de
Web: www.HotelAmbienteWissen.de





Bereichsgeschäftsstelle
Wissen
Timo Trippler
Bereichsverkaufsleiter

Schulstraße 8
57537 Wissen
Tel. 0 27 42 - 912 487

Die C-Junioren

... Des VfB Wissen präsentierten sich vor dem jüngsten Meisterschaftsspiel gegen die JSG Schönstein in neuem Outfit. Der Dank der 
Mannschaft gilt dem Trikotsponsor M&K EDV-Systeme, der für die neue Ausstattung sorgte. Das Team von Trainer Peter Winter und 
Co-Trainer Peter Schmidt spielt in dieser Saison eine ausgezeichnete Rolle in der Leistungsklasse des Fußballkreises Westerwald / 
Sieg. Nach dem knappen, aber hochverdienten 1:0-Erfolg im Lokalderby am Samstag belegen die C-Junioren den 4.Tabellenplatz. Zu 
sehen sind in der hinteren Reihe von links nach rechts Nico Barczak, Co-Trainer Peter Schmidt, Vito Moro,Johannes Bender, Rene
Reifenrath, Marvin Weitz, Benjamin Müller, Manuel Plath, Alexander Tsepas und Trainer Peter Winter; kniend von links nach rechts
Rene Trappiel, Marek Leis, Kai Winter, Adrainao Oppedisano, Silas Honeiser, Lukas Deger und Hüseyin Caphan.



Wissen Rathausstraße 81
02742 / 9310-0
Fax 9310-50

Bürobedarf - Schule - Buch
Geschenk - Basteln - Büroeinrichtung
Bürotechnik - Kundendienst



Start zur 23. Ausdauercup-Serie mit 19 VfB-Athleten

Wissener Werfertag: Thomas Steiger
schrammt am Rheinlandrekord vorbei

(10.04.2011) Mit dem Goetzelauf in Herdorf startete die 23. Ausdauercup-Serie, die 
sich aus zehn Läufen zusammensetzt. Jeden Monat, bis Anfang November in Wen-
den, können die Athleten über die verschiedenen Laufstrecken und -distanzen
Platzierungspunkte sammeln. Jedes Jahr begeistern sich ein paar unserer Sportler 
mehr für dieses Ereignis, sodass 2010 der VfB Wissen mit der teilnehmerstärkste
Verein in der Schülerklasse war und alle Kinder, die an mindestens fünf Läufen teilge-
nommen hatten, einen Warengutschein erhielten.
Neunzehn Teilnehmer im Alter von 8 bis 44 Jahren starteten auf den unterschiedli-
chen Strecken. Neu dabei - und auch die Jüngste - war Lena Harzer, die den 500 Meter-
Lauf als Zweite ihres Jahrgangs abschloss. Über die gleiche Distanz startete die ein 
Jahr ältere Lea-Sophie Herzog, die von Beginn an das Rennen kontrollierte und bei 
den Mädchen als Erste ins Ziel kam. Über die 1000 Meter liefen wie gewohnt Celina 
Harzer, Oliver Weber, Marla Boom und Markus Weber ganz vorne mit, aber auch alle 
anderen kamen auf gute Zeiten.
Nicole Herzog, Mitglied der neu gegründeten Ü30-Fraktion, wagte sich erstmals auf 
die 5 Kilometer-Strecke. Locker lief sie die Distanz und kam nach 25 Minuten ins Ziel
gesprintet. Der 15-jährige Jonas Schmidt hatte sich viel vorgenommen: Er wollte unbe-
dingt die 5 Kilometer unter 20 Minuten laufen, aber bei kräftigem Wind und hügeliger
Strecke verfehlte er sein Ziel denkbar knapp. Trotz lautstarker Anfeu-erung durch sei-
ne Vereinskameraden blieb die Uhr erst bei 20:01 stehen. Mehr Glück hatte Martin 
Feldmann, der im Hauptfeld über die 10 Kilometer startete und mit 39:58 zwei
Sekunden unter der avisierten 40 Minuten-Marke blieb. Ergebnisse:

- Ralph Wagner (M40, 32.) 58:48
- Martin Feldmann (MJB, 3.) 39:58
- Nicole Herzog (WJED, 5.) 25:05
- Rico Harzer (MJED, 6.) 20:37
- Hannah Blanke (WJA, 1.) 25:01
-  Paul-Phil. Uhlemann (MJB, 6.) 24:26
- Markus Weber (MS, 5.) 23:38
- Jonas Schmidt (MS, 4.) 20:01
- Markus Weber (M15, 2.) 3:15
- Constantin Wagner (M13, 8.) 3:58
- Oliver Weber (M13, 1.) 3:29
- Laurenz Uhlemann (M11, 5.) 4:14
- Nina Ramb (W11, 5.) 4:04
- Hannah Wagner (W11, 4.) 4:03
- Marla Boom (W11, 2.) 3:56
- Katharina Weller (W10, 6.) 4:14
- Sarina Lautner (W10, 4.) 4:05
- Celina Harzer (W10, 1.) 3:42
- Lea-Sophie Herzog (W9, 1.) 1:48
- Lena Harzer (W8, 2.) 2:05

(16.04.2011) Bei der 5. Auflage des Wissener Werfertags sorgte eine kleine Anzahl
von Athleten aus allen Altersklassen der Schüler B bis zur M70 für ausgezeichnete
Ergebnisse. Da die Veranstaltung aus Termingründen in den Anfang der Schulferien
fiel, blieb die Zahl der Meldungen etwas unterhalb der aus dem letzten Jahr. Einige 
Sportler aus der unmittelbaren Umgebung hatten sich schon ins Trainingslager verab-
schiedet. Highlight des Tages: Thomas Steiger (Bild), seit Anfang des Jahres M40, ver-
passte im Speerwurf mit einer Weite von 52,05 Metern den Rheinlandrekord der 
Altersklasse nur um 6 Zentimeter.
Mag die Anzahl der Athleten auch recht klein gewesen sein, die breite Palette von 
renommierten Vereinen, aus denen sich die Teilnehmer zusammensetzten, konnte
sich sehen lassen: Aus fünf Landesverbänden kamen die Sportler angereist, unter
anderem aus Köln, Mannheim, Siegen, Weilmünster und Rhein-Wied. Besonders im 
Speerwurf entwickelte sich ein starker Wettkampf, den Kai Reder von der LG Idar-
Oberstein mit 54,57 m für sich entschied. Der 21-Jährige lag damit gut zwei Meter vor 
Thomas Steiger, der sich nach längerer Verletzungspause mit einer hervorragenden
Leistung zurückmeldete.
Der erst 15-jährige Ruben Loew aus Weilmünster, aktueller Hessenmeister der 
Schüler A im Speerwurf, überzeugte mit 12,28 m im Kugelstoß, 37,68 m im Diskuswurf
(PB) und mit 46,26 m im Speerwurf. Fester Bestandteil des Werferfests sind die 
Freunde aus Gosenbach (NRW). Gemeinsam mit den Kollegen aus der Nachbarschaft
treten sie zum Kugelstoß-wettstreit an und stoßen die Eisenkugel weit über 10 Meter
(Erich Strack, M70 - 13,14 Meter).
Bei der weiblichen Jugend und den Schülerinnen dominierten die Athletinnen der 
neu gegründeten LG Westerwald (u.a. Rennerod, Hachenburg, Bad Marienberg), die 
ihr bereits angetretenes Trainingslager eigens für unser Sportfest unterbrachen. Die 
beste Leistung zeigte die 15-jährige Sophia Hübner im Speerwurf mit 31,55 m. 
Nachdem traditionell die Werfer die Sommersaison eröffnet haben, stehen in den 
nächsten Wochen auch die ersten Wettkämpfe der Springer und Sprinter an. Mit der 
Bahneröffnung in Herdorf am 30.4. treten auch erstmals die Mehrkämpfer in Er-
scheinung, und Anfang Mai finden am Läufertag in Betzdorf bereits die Qualifika-
tionsrennen für die Rheinlandmeisterschaften der Langstaffeln statt, die wenig spä-
ter, ebenfalls in Herdorf, auf dem Programm stehen.

10 km 

5 km 

1 km 

500 m 

Neues aus der VfB-Leichtathletik-Abteilung

Bericht
& Fotos:

G.Blanke
(mehr Bilder unter:

www.vfb-wissen.de)

Jetzt wird
beim VfB
auch noch
geritten ...

Thomas
Steiger





57518 BETZDORF
MOLZBERGSTR. 1
TEL (0 27 41) 93 40 - 0
FAX  (0 27 41) 93 40 -22

57537 WISSEN
RATHAUSSTR. 73
TEL (0 27 42) 9 67 01- 0
FAX (0 27 42) 9 67 01-22

KANZLEI@RAE-ORTMUELLER.DE
WWW.RAE-ORTMUELLER.DE

Beim letzten Heimspiel gegen
Westerburg wurden die beiden Mannschaften

von den Spielern der VfB-Bambinis und der F-Jugend
aufs Feld geleitet. Die Nachwuchskicker hatten

erkennbar Spaß an dieser Aktion, die auf Anregung
von Tomasz Gawenda zu Stande kam © Fotos: Axel Riebel
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Liebe Zuschauer,

Deshalb unsere Bitte an Sie:

der Besuch im Dr.Grosse-Siegstadion und das Durchblättern des VfB-Kurier zeigt es Ihnen: Viele Firmen und Geschäfts-
leute helfen dem Verein durch eine Anzeige in der Stadionzeitung, durch Ballspenden, durch eine Werbebande oder die Werbung
per Lautsprecherdurchsage. Ohne diese breite Unterstützung wäre  eine solide Finanzierung des Sportbetriebs nicht möglich.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen, bei der Vergabe von
Aufträgen und der Wahl Ihrer Dienstleister besonders unsere Sponsoren und Werbepartner !

In der Münchener Abendzeitung erschien in der vergangenen Woche ein
 interessanter Artikel, der sich mit den Geschehnissen beim FC Bayern
 rund um Torwart Thomas Kraft beschäftigt.

München -  Durchlüften war angesagt beim FC Bayern. Frühjahrsputz für 
die Gedanken aller Beteiligten nach der Personalverknappung, schließ-
lich wurde der Trainerstab des FC Bayern ja beinahe halbiert. Der neue 
Interimscoach Andries Jonker ordnete den freien Tag an, „damit jeder
das, was passiert ist, verarbeitet und sich am Mittwoch frisch und offen
auf dem Trainingsplatz präsentiert”. Das gilt auch für Thomas Kraft, den 
Stammtorhüter auf Abruf. Am Montag hatte er bei der ersten vollen 
Trainingseinheit unter dem neuen Gespann Jonker/Gerland gefehlt.
„Thomas hat Rückenprobleme, ist nicht fit”, erklärte Jonker. Doch ob der 
22-Jährige auch mental die Ereignisse der letzten Tage verkraftet hat?
Der Machtkampf bei Bayern ist entschieden und hat nur einen Sieger: Uli Hoeneß. Damit ist auch zwischen den Pfosten des Bayern-Tores
alles entschieden - gegen Thomas Kraft. Zwar versicherte Karl-Heinz Rummenigge, dass Jonker „exklusiv” für Training, Taktik und die 
Mannschaftsaufstellung zuständig sei. „Es wird ihm keiner von uns am Samstagabend die Aufstellung unter der Hoteltür hindurch-
schieben”, sagte der Bayern-Bayerns Vorstandschef am Montagabend im „Blickpunkt Sport”. Natürlich nicht. Aber Rummenigge sagte
auch: „Jonker weiß, was funktioniert hat. Und trotzdem weiß er auch, dass Dinge verändert werden müssen”. Und Butt lobte er explizit:
„Er hat eine sehr gute Hinrunde gespielt, hat in der Mannschaft ein hohes Standing, steht in der Hierarchie mit ganz oben.” Preisfrage:
Wer stand wohl am Sonntag im Tor?
Harte Zeiten für Kraft, denn nach nur 16 Pflichtspielen (12 in der Bundesliga) droht ihm ein Karriereknick. Nun, da sein Förderer Louis van
Gaal entlassen wurde, nützen ihm auch die mindestens soliden, teilweise glänzenden Leistungen wenig. Er ist die tragische Figur dieser
Rückrunde, das eigentliche Machtkampf-Opfer. Aufgerieben zwischen den Fronten van Gaal und dem Vorstand sowie Präsident Hoeneß, 
der am Sonntag geschimpft hatte, „mit dem Wechsel im Tor in der Winterpause von Jörg Butt zu Thomas Kraft ging die ganze Scheiße los”.
Für Bayerns Torhüterlegende und Ex-Torwarttrainer Sepp Maier ein Unding. „Man kann nicht die ganze Schuld auf einen 22-Jährigen 
abladen”, sagte Maier der AZ, „das ist unfair dem jungen Kerl gegenüber. Thomas hat zwei Fehler gemacht, in Hannover und Nürnberg
richtig. Andererseits hätte man ohne ihn bei Inter Mailand verloren. Und noch eins: Die Mannschaft des FC Bayern müsste stark genug 
sein, auch mal einen Fehler ihres Torhüters auszubügeln.”
Rummenigge versuchte am Montag die Situation zu entschärfen, der Bayern-Boss sagte: „Der arme Kerl kann gar nichts dafür. Ich möchte
ihn nicht ans Kreuz nageln. Den Fehler hat er gemacht, weil man ihm Tag und Nacht beigebracht hat, den Ball nicht nach vorne zu 
schlagen. Er hat nur das gemacht, was man von ihm verlangt hat.” Schuldig gesprochen werden also explizit van Gaal und der ebenfalls
entlassene Torwart-Coach Frans Hoek. Selbst im Training sei Kraft immer wieder darauf hingewiesen worden, solche Situationen wie vor
dem 1:1 in Nürnberg spielerisch zu lösen. Krafts Zukunft ist ungewiss, sein Vertrag läuft am Saisonende aus. „Es ist schade für Thomas”,
sagte Maier, der ihn zwei Jahre ab 2004 trainiert hatte, „aber er hat das Talent und die Qualität. Er wird seinen Weg machen, er wird das 
verkraften. Michael Rensing hat eine viel längere Durststrecke überstanden.” Der Nachfolger von Oliver Kahn war nach einer vergleich-
baren Demontage durch Hoeneß ein halbes Jahr vereinslos, bevor er im Januar beim 1. FC Köln unterschrieb.
Sorgte Krafts Aufrücken zur Nr.1 vor allem deshalb für Unmut im Bayern-Vorstand, weil der Wechsel von Manuel Neuer schon längst
feststand ? Rummenigge dementiert mit Verweis auf die Fifa-Statuten eine fixe Übereinkunft mit dem Schalker: „Er darf ja gar nicht 
unterschreiben. Er hat noch einen Vertrag bis 30. Juni 2012.” Aber Rummenigge wies gerade wegen der Schickeria-Proteste („Koan
Neuer!”) auf viele Fan-Briefe hin, in denen der Vorstand ermutigt worden sei, sich um “den aus Sicht der Fans besten Torwart der Welt zu 
bemühen”. Wer in den vergangenen Wochen die geradezu krampfhaften Bemühungen der Vereinsoberen beobachtet hat, Lob für Kraft
zu vermeiden und gleichzeitig Neuer über alle Maßen zu loben, kann sich seinen Teil denken ... © Patrick Strasser, Abendzeitung München

Thomas Kraft:
Das Machtkampf-Opfer
Krafts Karriere befindet sich nach van Gaals Entlassung am Scheide-
weg.  Sepp Maier: „Das ist unfair dem jungen Kerl gegenüber”

Thomas Kraft beim VfB-
Familientag im Juni 2010





März 1987

Ende März 1987 wurde anläßlich eines Pressetermins im Dr.Grosse-Siegstadion der 
neue Trainer der ersten Mannschaft vorgestellt. Günter Oettgen (rechts) kam vom Ver-
bandsliga-Konkurrenten VfL Oberbieber und löste Paul Alhäuser ab, den es nach  fünf 
Jahren an der VfB-Bande zum VfL Hamm zog.
Der Optimismus im Gesicht des Vorsitzenden Rolf Brückner (links) erwies sich als be--
gründet: Nach 20 Jahren ohne Auf- oder Abstieg gelang dem VfB im ersten Jahr unter
Trainer Oettgen prompt der souveräne Titelgewinn in der Verbandsliga Rheinland und 
der Aufstieg in die Oberliga Südwest. Den zweiten Vorsitzenden Rainer Mewis (Mitte)
zog es 1989 beruflich nach Bonn, die Wege von Günter Oettgen und dem VfB trennten
sich nach drei erfolgreichen Jahren 1990 wieder. Anschließend führte Oettgen als Trai-
ner auch die Spvgg Wirges ins Amateur-Oberhaus, bevor er sich aus privaten Gründen 
recht früh aus dem Fußballgeschehen zurückzog. Foto:

Ketz
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Die beiden Auswärtsspiele in Honigsessen (2:2) und in Harbach (0:1) haben der VfB-
Reserve unter sehr ungünstigen personellen Voraussetzungen nur einen Punkt einge-
bracht. Somit wartet die Mannschaft von Trainer Uwe Schmidt noch immer auf den ers-
ten Sieg nach der Winterpause, obwohl in allen Partien des Jahres 2011 nach Spiel-
anteilen mehr drin gewesen wäre. In der Offensive wirkte sich vor allem das Fehlen von 
Markus Kluge aus, der nach seinem Platzverweis im Dezember zu einer Zwangspause
von sechs Spielen (!) verdonnert wurde. Der Stürmer kann so erst an den letzten vier 
Spieltagen wieder eingreifen.
Immerhin konnte aber der 12.Tabellenplatz gehalten werden, der am Ende der Saison
den Klassenerhalt bringen würde. Das Remis in Honigsessen (nach 0:2-Rückstand) war
daher enorm wichtig. Wie üblich hängt die Zahl der Absteiger und der freien Plätze in ei-
ner möglichen Relegation von den Endständen in den höheren Spielklassen, eventuel-
len Mannschafts-Rückzügen und neuen Spielgemeinschaften ab. Verlassen sollte man 
sich auf diese Unwägbarkeiten aber nicht. Sechs Spiele stehen noch aus, und man hat 
es selbst in der Hand, das rettende Ufer zu erreichen. Am gestrigen Mittwoch gastierte
der Tabellenführer (und Mitaufsteiger) aus Niederdreisbach im Stadion. Während in 
diesem Spiel gegen den vermutlichen Meister ein Punktgewinn sehr überraschen wür-
de, ist ein Sieg am übernächsten Wochenende beim abgeschlagenen Schlußlicht in 
Betzdorf-Bruche absolute Pflicht.
Das Restprogramm der VfB-Reserve finden Sie auf Seite 31. Die beiden Fotos enstan-
den beim Lokalderby gegen die SG Mittelhof / Niederhövels Ende März. 

Die 2.Mannschaft

Gesellschaftsräume bis 150 Personen
Eventhalle bis ca.1000 Personen
Veranstaltungen aller Art
Partyservice nach Wunsch
Kegelbahn Dart

Maik
Schmidt

Christopher Riga,
Maik Schmidt

und Manuel 
Weinert im Spiel
gegen Weitefeld

Mentor
Jaha





Glänzender Start der E1-Jugend in die zweite Saisonhälfte
06.04.2011: VfB Wissen - JSG Elbingen / Hahn 7:3

12.04.2011: SG Niederhausen / Birkenbeul - VfB Wissen 4:6 

Berichte: Thomas Heck
Die Jungs von Coach Wolfgang Leidig und dem Betreuerteam Sven Hering, Jens Klein sowie Reiner Arndt setzten trotz des wohl jüngsten
Altersdurchschnittes ihre Erfolgsgeschichte auch in der Meisterschaftsrunde fort. Im ersten Spiel der Meisterschaftsrunde gegen die SG 
Elbingen-Hahn  zeigte die E1-Jugendmannschaft des VfB Wissen eine großartige Motivation, Ausdauer und Konzentration. Vor allem 
beeindruckte bei diesem Spiel die Moral und die kämpferische Einstellung nach dem zwischenzeitlichen Ausgleich der gegnerischen
Mannschaft zum 3:3 in der zweiten Halbzeit. Insgesamt gesehen spielte unsere Mannschaft sehr überlegen auf, konnte jedoch eine 
Vielzahl an Chancen nicht nutzen oder übersah oftmals den besser postierten Spieler beim Angriff. Hinzu kam, dass die Treffer zum 3:2 
Anschlusstreffer und zum 3:3 Ausgleich durch sehr unglückliche eigene Fehler zustande kamen.
Schon von Beginn an zeigten die Wissener Spieler, dass sie sich nicht von den körperlich teilweise weiter entwickelten Gegnern den 
Schneid abkaufen lassen wollten. Mit der ersten Sekunde versuchten sie die Elbinger E-Jugend durch konsequentes Pressing unter Druck 
zu setzen. Daraus resultierten unmittelbar eine Fülle von Torchancen, was sich im weiteren Verlauf des Spieles noch ausweiten sollte. So 
traf der stark aufgelegte Felix Arndt schon in den ersten Minuten zum 1:0. Kurz darauf setzte Markus Blum einen Kopfball an die Latte, ehe 
der starke Julian Happ das 2:0 erzielte. Ein weiterer Schuss von ihm traf in der Folge ebenfalls nur die Latte. Kurz vor der Halbzeit erzielte 
Elbingen dann den 2:1 Anschlusstreffer.
In der Halbzeit redete Coach Wolfgang Leidig konse-
quent auf seinen Mannen ein, um sie zu einem bes-
seren Ausnutzen der Torchancen zu motivieren.
Dies zeigte kurz nach wieder Anpfiff auch Erfolg, als 
Tim Leidig schnell die 3:1 Führung erzielte. In der 
Folgezeit kamen die Elbinger durch die schon er-
wähnten unglücklichen Aktionen zum Ausgleich.
Das Wissener Team zeigte jedoch eine bemerkens-
werte Reaktion. In einem wahren Sturmlauf und aus 
einer konsequenten Abwehr heraus wurde jetzt 
mehr der freie Mann gesucht und ein enormer 
Druck auf den Gegner ausgeübt. In der Folge trafen
Tim Leidig, Markus Blum und zwei Mal Felix Arndt 
zum mehr als verdienten 7:3 Endstand. Bei herrli-
chem Frühlingswetter boten unsere Jungs ein tolles
Spiel und einen sehr guten Start in die zweite Sai-
sonhälfte. Derart motiviert kann das Team von Trai-
ner Wolfgang Leidig den nächsten Aufgaben zuver-
sichtlich entgegen sehen. Unsere E-Jugendlichen
zeigten insgesamt ein wirklich gutes Spiel, auch 
wenn Trainer Wolfgang Leidig schon mit Blick auf die
nächsten Spiele und die Weiterentwicklung der 
Mannschaft aufgetretene Fehler nach Spielende 
analysierte. Der zahlreich erschiene Anhang wurde 
jedenfalls prächtig unterhalten. Ein wirklich 
gelungener Einstand in die Meisterschaftsrunde!

Bei besten Wetterbedingungen entwickelte sich während der Spielzeit ein fast dramatischer Verlauf. Die Hausherren bestimmten von der 
Anfangsminute an das Spiel und gingen in der 3. und 4. Minute verdient mit 2:0 in Führung. Im weiteren Verlauf konnte sich der VfB etwas
von dem Druck des Angreifers lösen, jedoch mussten die Jungs von Trainer Wolfgang Leidig und dem  Betreuern Sven Hering und Jens 
Klein in der 18. Min. schließlich das 3. Gegentor hinnehmen, was dann auch dem Pausenstand entsprach. In einer beherzten Pausenan-
sprache versuchte der Coach die Nervosität von seinen Jungs zu nehmen und ihnen neuen Mut einzuflössen.
Dies nahmen jetzt alle Spieler mit in die zweite Halbzeit. Mit stärkerem Pressing und etwas Glück erzielte Tim Leidig in der 29.Spielminute 
das 1:3. 5 Minuten später traf Steven Winzenburg mit einem schönen Distanzschuss zum 2:3. Die Abwehrreihe um Felix Beib spielte nun 
konsequenter den Ball über die Außen und Markus Blum erfreute die Zuschauer als sehr guter Manndecker. Ergebnis dieser Arbeit war
der verdiente Ausgleich mit einem wuchtigen Schuss von halblinks  durch Felix Arndt. Doch die Niederhausener steckten nicht auf. Nur 3 
Minuten nach dem Ausgleich nutzte die Heimmannschaft eine Unachtsamkeit aus und drückte den Ball zum 4:3 hinter die Torlinie. Noch 
in der selben Spielminute glich der VfB wiederum durch Felix Arndt zum 4:4 aus.
Jetzt verstärkte die SG den Druck und erarbeitete sich weitere Torchancen, die in einem Pfostenschuss mündeten. 8 Minuten sahen die 
Zuschauer ein hoch spannendes Spiel, bis Tim Leidig mit einem Doppelpack in der 48. und 49. min. den VfB feiern ließ. Damit fuhren 
unsere Jungs mit einem 6:4 Auswärtserfolg in der Tasche nach Hause. Es spielten erfolgreich für den VfB Wissen: Bayram Yilmaz, Jannik
Krömer, Justin Hering, Felix Beib, Steven Vinzenburg, Jona Heck, Lorenz Klein, Linus Zander, Tim Leidig, Markus Blum und Felix Arndt.

Tim Leidig
im Spiel

gegen
Elbingen
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Aus Liebe zum Sport



Die Spielpläne der 1. und 2.Mannschaft
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��Sonntag, 27.03.2011 ��Sonntag, 27.03.2011
VfB Wissen - SG Steineroth 14:30 Uhr VfB Wissen II - SG Steineroth II 12:45 Uhr
��Sonntag, 03.04.2011 ��Sonntag, 03.04.2011
TuS Bitzen - VfB Wissen 14:30 Uhr TuS Honigsessen II- VfB Wissen II 12:45 Uhr
��Sonntag, 10.04.2011 ��Sonntag, 10.04.2011
VfB Wissen - SG Westerburg 14:30 Uhr VfB Wissen II spielfrei
��Sonntag, 17.04.2011 ��Sonntag, 17.04.2011
SSV Weyerbusch - VfB Wissen 14:30 Uhr HC Harbach - VfB Wissen II 12:45 Uhr
��Donnerstag, 21.04.2011 ��Mittwoch, 20.04.2011
VfB Wissen - Spvgg. Lautzert 19:30 Uhr VfB Wissen II - Niederdreisbach 19:30 Uhr
��Samstag, 30.04.2011 ��Sonntag, 01.05.2011
SG Herschbach - VfB Wissen 17:30 Uhr SV Betzdorf-Bruche- VfB Wissen II 14:30 Uhr
��Sonntag, 08.05.2011 ��Sonntag, 08.05.2011
VfB Wissen - ASG Altenkirchen 14:30 Uhr VfB Wissen II - AtA Betzdorf 12:45 Uhr
��Sonntag, 15.05.2011 ��Sonntag, 15.05.2011
SG Alsdorf - VfB Wissen 14:30 Uhr Spfr. Selbach - VfB Wissen II 14:30 Uhr
��Sonntag, 22.05.2011 ��Sonntag, 22.05.2011
VfB Wissen - SG Alpenrod 14:30 Uhr VfB Wissen II - SG Wallmenroth II 12:45 Uhr
��Sonntag, 29.05.2011 ��Sonntag, 29.05.2011
SG Wallmenroth - VfB Wissen 14:30 Uhr SG Weitefeld II - VfB Wissen II 14:30 Uhr
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